
Rückblick Freizeit “Zwischen den Jahren” in Kollm
In diesem Jahr hatte Werner Karg die Idee, eine „Sternenfreizeit“ zu
veranstalten. Natürlich ging es um den Stern von Bethlehem und
andere Sternen aus der heiligen Schrift, unter anderem um einen
speziellen Blick in das Firmament, der Abraham geschenkt wurde,
mit der Verheißung Gottes, ein großes Volk zu werden. ”Im Mutter-
Wagner-Haus” war dazu das Beduinenzelt des BibelMobils
aufgebaut und mit einigen Materialen aus dem Fundus von Brigitte
Lampe angereichert worden. Erika Kibedi konnte so den Kindern
das Leben im Lande Kanaan besser vor Augen führen.
Natürlich leitete uns besonders die Frage: Welchem Stern (Star)
folge ich? Nehme ich die Zeichen Gottes in meinem Leben wahr?
Beate Pfarr und Waldemar Buttler mit ihren Mitarbeitern gaben sich
alle erdenkliche Mühe, uns die Zeit so angenehm wie möglich zu
machen. Das ist ihnen in ganz großartiger Weise gelungen! 

Bericht: Thomas Brendel
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Termine
CVJM Landesverband
Schlesische Oberlausitz 
(SOL) Gebet
12.02.2026
20:00-21:00 Uhr
Zoom - siehe 
www.cvjm-schlesien.de

EVJU e. V.
Godspot - get connected
Martin-Luther-King-Haus 
Hoyerswerda
06.02.2026

Wartburg
Puppentheater für Familien
07.02.2026, 08.02.2026 

CVJM Kodersdorf e. V. 
Fokus
Schulclub Kodersdorf
09.02. - 13.02.2026

Jugendscheune Melaune
Brotzeit Jugendgottesdienst
Klitten
13.02.2026

esta e. V.
Kinderferientage
Wartburg
16.02. -  20.02.2026

Thomas Brendel
Ehrenamtlicher
Freizeitleiter

Rückblick “Silvesterfreizeit für junge Erwachsene”
Es ist 2:00 Uhr morgens und wir sitzen als Freizeitgruppe im Speisesaal
und spielen. Dreizig junge Erwachsene in fröhlicher Stimmung, die
zusammen Silvester feiern. Noch vor zwei Tagen haben sich die
meisten gar nicht gekannt. Von Kiel bis Stuttgart, von Görlitz bis
Dortmund sind Leute aus allen Ecken von Deutschland ins Erzgebirge
gekommen. Und jetzt sitzen wir zusammen, lachen über witzige
Missverständnisse, erzählen uns, was die Bibel für uns bedeutet, und
wünschen uns gegenseitig Gottes Segen für 2026. Der Abend wird
noch lang. Bis 5:00 Uhr spielen manche und raten, in welchem Jahr
eigentlich die großen Hits der Vergangenheit rausgekommen sind.
Zum Glück ist der nächste Morgen ganz entspannt und alle können
ausschlafen und zum Brunch kommen, wenn sie wach sind. Wenn wir
nicht gerade die Nacht durchgemacht haben, haben wir uns auf der
Freizeit mit der Josefgeschichte auseinandergesetzt, sind
Schlittengefahren, haben im Kochduell gewetteifert und neidisch
versucht, Achims Vollbart nachzubasteln. Kurzum, es war eine richtig
gelungene Freizeit.                                                         Bericht: Fabian Schmitz

Fabian Schmitz
Evangelist
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Waldemar  Buttler
Ehrenamtlicher
Freizeitleiter/
Hausleitung Kollm

Rückblick Silvesterfreizeit 2025/2026 in Kollm
Die Freizeit zum Jahreswechsel lädt besonders die Leute ein, die
sonst alleine zu Hause sitzen und Silvester „feiern“ würden. Das
machte und macht diese drei Tage zu etwas besonderem. Keiner
kommt sich als Besonderheit vor oder schämt sich für seine
Baustellen oder Probleme. Zu einer Gemeinschaft von
Gleichgesinnten und Gleichbetroffenen, die miteinander
gesprochen, gesungen oder füreinander gebetet haben, und es
waren viele neue Teilnehmer dabei, die unser Haus in Kollm und
die Gegend entdeckt haben und hoffentlich zum nächsten
Jahreswechsel wiederkommen. Ihr seit jetzt auch schon dafür
herzlich eingeladen!

Vorständetag 2026
Unser Vorständetag fiel in diesem Jahr sehr klein aus. Mit sieben
Vorständen  und drei Mitarbeitenden des Landesverbandes saßen wir
als zehnköpfige Gruppe zusammen, um gemeinsam über die
zukünftige Vorstandsarbeit unserer CVJMs nachzudenken. Dass das
Thema zum Frust und zur Resignation führen kann, ist vollkommen
verständlich. Immer wieder fehlt es an Menschen, die Verantwortung
übernehmen wollen, und erst recht an einer jüngeren Generation, die
sich in der Vorstandsarbeit einbringen will.
Ich bin froh und dankbar, dass wir uns dem Thema trotzdem  gestellt
haben und einige Ideen zusammengekommen sind.
Den Vereinen werden wir in naher Zukunft die Anregungen und
Gedanken zukommen lassen, die an diesem Tag gesammelt wurden.

Rahel Ntusi
Bildungs-
referentin
CVJM SOL
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Neues aus unseren Arbeitsbereichen
esta e. V. 
Nachtwächterführung
Dreifaltigkeitskirche am 
Obermarkt
27.02.2026

Wartburg
Arbeitseinsatz
28.02.2026

How to "Neue
Wehrpflicht"
05.02.2026 19:30 Uhr
An Zoom-Meeting 
teilnehmen
https://us02web.zoom.us/j
/81357203195?pwd=lcptM
aPB2R2LA1JhukRL5Y0q
bLjpT5.1
 
Meeting-ID: 813 5720 3195
Kenncode: 050133
Du hast schon - oder wirst in diesem Jahr -
einen Brief der Bundeswehr erhalten, weil
sie dich zum freiwilligen neuen
Wehrdienst einladen? Junge Männer
haben die Pflicht diesen auszufüllen,
während junge Frauen dies freiwillig tun
können
Wir können uns vorstellen, dass dich das
ggf. vor ein paar Fragen stellt. Deswegen
wollen wir dich bei Bedarf unterstützen.
Wir wollen euch einen Online-
Gesprächsabend anbieten. Du kannst
deine Fragen und Gedanken loswerden
und dich mit anderen austauschen, was
sie so denken und überlegen.
Wir wollen euch in diesem Rahmen auch
Raum geben über die Frage zu reden:
„Christ sein und Dienst an der Waffe?
Passt das zusammen?“
Falls ihr konkrete Fragen mitbringt, sendet
sie gerne auch an Rahel Ntusi
(bildung@cvjm-schlesien.de) . Dann kann
sie schonmal recherchieren und euch ggf.
Antworten zum Gesprächstreffen
mitbringen.

Konferenz der Hauptamtlichen 2026
Auch in diesem Jahr hatten wir Hauptamtlichen das Privileg, unseren
Arbeitsalltag wieder mit einer gemeinsamen Tagung zu starten. Über
knapp zwei Tage beschäftigten wir uns mit der Frage, wie Kinder- und
Jugendliche lernen und haben uns verschiedene Vorbilder, Konzepte
und Modelle angeschaut, um von ihnen zu lernen und zu prüfen, wie
wir sie in unsere Arbeit mit einfließen lassen können. 

Ein kleines Highlight war zum Ende der Tagung unsere
Wüstenwanderung. Gemeinsam haben wir uns mit dem Volk Gottes auf
in die Wüste gemacht und geschaut, wo wir diese Wüsten in unserem
Leben und unserer Arbeit erleben, und wie wir ihnen begegnen können.
Bei allen Inhalten für unsere Arbeit, die unseren Horizont erweitern und
für unsere Praxis hilfreich sind, hören wir doch immer wieder, dass das
wichtigste für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Austausch ist.
Wir sind dankbar für diese intensive Zeit.

Rahel Ntusi
Bildungs-
referentin
CVJM SOL



Monatslosung

CVJM-Herberge Peregrinus 
Vorstellung des neuen Hausleiters Martin Silkeit

1. Stelle dich als Person bitte kurz vor!
Ich heiße Martin Silkeit,  geboren am 16.02.1973, verheiratet
und habe ein Kind (7 Jahre). Ich bin gelernter Groß- und
Außenhandelskaufmann. Mein Studium habe ich in
Wirtschaftswissenschaften in Görlitz, mit der Fachrichtung
Tourismuswirtschaft, Abschluss Dipl.-Kaufmann (FH)
absolviert.
 
2. Was hat dich motiviert, sich beim CVJM als Hausleiter
zu bewerben?
Das Profil des CVJM war dabei für mich ein
ausschlaggebender Punkt. Ich kannte auch schon einige
Personen, die aktiv im CVJM mitwirken. Ebenso gefällt mir
das offene Weltbild und die Menschen im Vordergrund
stehen. Ebenso bestehen gute Möglichkeiten, Familie und
Beruf zu kombinieren, da ich vor Ort tätig sein darf. Ich bin
gern Gastgeber und arbeite gern mit Menschen zusammen.

3. Was sind deine ersten Tätigkeiten als Hausleiter?
Aktuell lerne ich das Buchungsprogramm kennen. Außerdem
gehören zu den Aufgaben: E-mails beantworten,
Zusammenarbeit mit dem Team, Buchungen tätigen und  
Reservierungen vornehmen sowie Gästen den Schlüssel
aushändigen.

4. Was ist dir wichtig bei der Entwicklung des Hauses
sowie in Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern?
Das Haus und seine Potentiale möchte ich gern auch den
Görlitzern vorstellen. Möglicherweise einen “Tag der offenen
Tür” gestalten. Gerade im Hinblick auf die schön renovierten
Aufenthaltsräume im Erdgeschoß. Die Netzwerkarbeit ist
ebenso eine wichtiger Punkt, der mir wichtig erscheint.
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Gebetsanliegen
Leitender Referent mit Herz für
Jesus und Vision für die Region

 
Schutz, Bewahrung, Freude und
Begegnungen mit Jesus

Besetzung der Stelle: Evangelist

YMCA Niger - schwierige
politische Situation; kein Visum
bisher

Für das neue Team des Ukraine-
Projektes, dass es gut
zusammenwächst und eine gute
Struktur aufbaut

Kollm: Für die Bauplanung des
neuen Haus 2. 

Für all die Vorbereitungen für
die Veranstaltungen und
Termine  insbesonders den
Vorständetag , SOL Congress
und MIT Plus.

Für die Planung der Freizeiten
2026.

Du sollst fröhlich sein und
dich freuen über alles Gute,
das der HERR, dein Gott, dir
und deiner Familie gegeben
hat.  

Martin Silkeit
Hausleitung CVJM 
Peregrinus 
Herberge



5. Wie würdest du eine freundliche, einladende Atmosphäre im Haus
fördern?
Mit den Menschen ins Gespräch kommen, ob sie noch etwas vermissen, ob sie
weitere oder andere Erwartungen haben.
Unbedingt möchte ich die "Einheimischen" mit ins “Boot” nehmen und uns
weiter öffnen und transparent bleiben/werden. Wer hat schon solche idealen
Möglichkeiten, mitten in der Altstadt, auch in Hinblick auf die  sportlichen
Möglichkeiten, bei denen wir uns gerade mitten in der Modernisierungsphase
befinden - Stichwort Fitnessraum/Kicker/Tischtennis usw.
Auch Netzwerkpartner einladen, Meetings/Weiterbildungen/Fortbildungen
weiter entwickeln ist mir ein großes Anliegen.
 
6. Was wünschst du dir für dich als Hausleiter sowie in Zusammenarbeit mit
dem Team?
Weiterhin eine offene/direkte Kommunikation, Erfolge in Sachen Auslastung
und zufriedene Gäste, die gern wiederkommen.
So lange nicht die Aussage “nicht” kommt ("Dafür bin ich nicht zuständig, das
ist nicht meine Aufgabe"), sondern eher "kein Problem, bekommen wir hin", ist
viel erreicht. Das Ergänzen des Teams durch jeden Einzelnen. Der Teamgedanke
und das große Ganze sollte immer Fokus bleiben. Offenbar wurde das im
Vorfeld sehr gut praktiziert. Großen Dank an dieser Stelle an Paul Knobloch, der
es offenbar gut gelebt hat. Aber natürlich auch Dank dem vorhandenem Team,
dass ja auch noch wächst, in Hinblick auf das Personal. Insgesamt ein großer
Dank an alle, die mich offen und herzlich empfangen haben.

Wann: 23.08.2026
12:00-17:00 Uhr

Ort: CVJM-Herberge 
Peregrinus in Görlitz

Nähere Informationen 
folgen zeitnah!
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Freundestag 
CVJM Landesverbandes
Schlesische Oberlausitz e.V.

Wir öffnen 
unsere Türen!



Evangelische Jugendscheune Melaune e.V.
Heiligabend-Aktion Niesky 

Ein liebevoll gedeckter Tisch, ein gemütlicher, warmer Raum. In der Ecke ein leuchtender
Weihnachtsbaum, Weihnachtsduft beim Betreten des Raumes. Es wirkt, als wäre es ein normaler
Heiligabend in der Familie. Für diejenigen, die uns gerade aber gegenüberstehen, ist es ein
Arbeitstag. Sichtlich angenehm hergerichtet, aber dennoch mit Arbeit verbunden. Für die Hälfte der
Mitarbeitenden im Nieskyer Hospiz, denen wir heute Abend ein kleines Ständchen und die
Weihnachtsgeschichte vorbeibringen, endet der Dienst. Für die andere Hälfte beginnt er erst. Und zu
spüren ist, dass Weihnachten nicht nur dort stattfindet, wo und wie wir uns das vielleicht alle
vorstellen, sondern auch an all den anderen Plätzen: In der Molkerei bei zehn Mitarbeitenden, im
Altenpflegeheim oder auf den Stationen des Emmaus-Krankenhauses, bei der Polizei, in der
Rettungswache und auch bei der Kurzzeitpflege der Diakonie. Überall dorthin ist Jesus gekommen,
hat sich klein gemacht, um Licht in die Welt zu bringen - die Welt, die hier und da so dunkel scheint,
wie die Aral-Tankstelle nach 21:00 Uhr am eisigen Heiligabend in Niesky, dessen Parkplatz nur vor
dem Friedenslicht aus Bethlehem erstrahlt wird - inmitten unserer kleinen zwölköpfigen Gruppe, die
sich aufmacht und all denen dankt, die in dieser Heiligen Nacht ihren Dienst an uns allen tun.
                                                                                                                                   Bericht/Fotos: Florian Gaertner
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esta e.V. - Heilig Abend Aktion
24.Dezember 2025, 21:00 Uhr: Eigentlich könnte man zufrieden auf der heimischen Couch liegen, sich über Geschenke und
das leckere Essen freuen. Muss man aber nicht. Da es zu Heilig Abend in jedem Jahr Menschen gibt, denen ein
Weihnachtsabend zu Hause arbeitsbedingt nicht möglich ist, gibt es beim esta e.V. seit Jahrzehnten eine gute Tradition,
genau diese Leute in der Nachtschicht an ihrem Arbeitsplatz zu besuchen. So auch am zurückliegenden Heiligen Abend:
zwanzig Freunde des esta e.V. haben an 45 Orten 230 Weihnachtspräsente verteilt und so die Weihnachtsbotschaft zu den
Menschen gebracht.                                                                                                                                          Bericht: Micha Seifert, Fotos: esta e.V.

esta e.V. - Görlitzer Jugendgottesdienst
Am 16. Januar 2026 fand der der erste Görlitzer Jugendgottesdienst in diesem Jahr statt. Wie immer zu unserem
Januartermin im Rahmen der Allianzgebetswoche. Somit besteht auch für nicht mehr ganz so junge Besucher die
Möglichkeit, zu schauen, was denn beim “JuGo” so geht. Und diese Möglichkeit wurde durchaus genutzt. So gut, dass unser
Veranstaltungsort, das Gemeindehaus der EFG/Baptisten in der Bismarckstraße fast an die Kapazitätsgrenzen geriet. 100
Leute (so viel waren wir fast) passen da locker rein, das wissen wir jetzt. Sehr schöne Location, auch die Zusammenarbeit
mit der Gemeinde haben wir als sehr angenehm empfunden. Wie zur Allianz-Gebetswoche üblich, ist das Predigttext für
den Abend vorgegeben und so durfte Fabian Schmitz vom CVJM Landesverband zum Thema „Gott ist treu - so leben wir
Gemeinschaft“ (Johannes 13, 34-35) seine Gedanken mit den Zuhörern teilen. Jüngere und ältere Zuhörer fanden das
gleichermaßen spannend. Um den Gottesdienst im zeitlichen Rahmen zu halten, wurden Gebetsstationen nach dem
Gottesdienst angeboten, so hatte die „Dankbar“ geöffnet oder man konnte seine Fürbitten auf einer Gebetsrolle zu Papier
bringen und natürlich beten. Allein oder in der Gruppe, das war beides möglich. Wie immer war im Anschluss auch Zeit für
Gespräche und Tischtennis. Unsere Cateringmitarbeiter sorgten mit Sandwiches und Getränken an der Limo-Bar dafür,
dass keiner hungrig und durstig nach Hause gehen musste. Der Termin für den nächsten ”JuGo” steht auch schon fest: 
13. März 2026, wie immer um 19:30 Uhr, dann im Gemeinderaum der Hoffnungskirche in Görlitz-Königshufen.
                                                                                                                                                                                                      Bericht/Fotos: Micha Seifert
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Gemeinsam bauen wir Zukunft  Stein für Stein!

Ein stabiler Grundstock steht bereits –
ermöglicht durch die großartige Unter-
stützung der Phase 1 beim Spenden-
lauf. 

Die Jugendarbeit wächst – und mit ihr
die Notwendigkeit eines neuen Klein-
busses, der uns sicher zu Freizeiten,
Ak- tionen und Projekten bringt. Damit
die- ser Traum Realität wird, starten
wir eine weitere besondere Aktion: 

Wir bauen unseren zukünftigen Bus aus 
Klemmbausteinen nach – und ihr könnt 
ihn mit uns vervollständigen! 

Doch jedes weitere Teil, das unseren
Modellbus wachsen lässt, bringt auch
den echten Kleinbus ein Stück näher. Ein
Bauteil entspricht einer Spende von 50
€, aber natürlich könnt ihr auch ¼- Teile
für 12,50 € oder ½-Teile für 25 € 

–
ermöglichen. Jeder Beitrag zählt! Am 
Monatsende fügen wir alle gespende-
ten Bausteine hinzu und halten euch 

mit einem monatlichen Baustatus-Up-
date auf der Homepage auf dem Lau-

fenden. 

Als kleines Dankeschön erhält jeder 
Erst- und Neuspender eine exklusive 
Klemmbaustein-EVJU-Fliese als Schlüs-
selanhänger – ein Symbol dafür, dass 
ihr ein wichtiger Teil unserer Gemein-
schaft seid. 

Lasst uns gemeinsam etwas bewegen – 
für unsere Jugendlichen, für Gemein-
schaft, für unvergessliche Erlebnisse. 

Jeder Stein bringt uns unserem echten 
Bus einen Schritt näher. 
„Zwei sind besser dran als einer allein;
denn zusammen können sie mehr errei-
chen.“ Prediger 4,9 – BB 

Also, machst du mit? Gemeinsam schaf-
fen wir’s! 

Bitte als Verwendungszweck: EVJU-Bus, 
sowie Name und Adresse (damit die 
Spende zugeordnet werden kann) an-

geben und auf das Konto der EVJU über-
weisen. 

Empfänger: 
EVJU e.V. Evangelische Jugend- 
DE453506 0190 1626 4300 11 
GENODED1DKD 

IBAN: 
BIC: 

Vielen Dank! 


